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r8n

Jeversche wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 2z Marz — — ( i-entemgallä. )

Avertissements.
r Das Tribunal erster Instanz des Arron¬

dissements Jever , Departement der Oster Ems,
macht hi

'
enm bekannt , daß der Dienstag und

Donnerstag einer jeden Woche zu den or¬
dentlichen öffentlichen Audienz - Ta.
gen, und der Montag einer jeden Woche
zur Audienz der liebe rsr vorläufig be¬
stimmt seyn Jever d . 22 Mär ; >8rl.

Aus dem Tribunale erster Instanz
des Arrondissements Jever.

2 DaS Tribunal erstes Instanz des Arron¬
dissements Jever , Departement der Oster -Ems
zeigt hierum den Eingesessenen seines Ressorts an,
daß folgende Herren , als:
1 ) Der Herr Minß Friedrich Minßen , vor¬

mals Advocat beiden hiesigen sm -primir-
ten Gerichten,

2 ) H ^rr Diedrich Ulrich Heinemeyer , Ooccor
fpri ; . iclcm ,

z ) Herr Georg Heinrich Bernhard Jürgens,
illcm

4 ) Herr Friederich Bernhard Thaden , i -l,m -
5 ) Herr Johann Christian Krell , - 8 - m
6) Herr Gerhard Angnst Frerichs , la - m
7) Herr Diederich lNrich Mansholt , ill - m
8) Herr Johann Anton Scheer, iscm
9 ) Herr Diederich Bernhard Plagge , l ' - m
provisorisch , als ^ vous; bey diesem Tribuna¬
le bestellet seyn , nnd befiehlt , die gedachten Per¬
sonen , indrr genanntenO . ualitaetzu respectiren-

Jever den 22 März rtzü-
Das Tribimal erster Instanz

des Arrondissements Jever,
z Das Tribunal erster Instanz des Arron¬

dissements Jever bringt hiemir zur Wissenschaft
des Publicums , daß folgende Personen , als:
1) Jürgen Gerhard Popken , vorhin Regie-

rungkpedell,
2 ) Folkert Harms , vorhin Rathsdiener,
z ) Hilarius Jtzken , vorhin Landgerichtspedcll,
4 ) Georg Ludwig Zeiliuger , vorhin Landge-

richrsbote,
5) Jacob Lüder Ulrich Elte , vorhin Landge-

richrsbore,

6) Diederich Suhren , Schreiber bey der Regie-
rungs Sekretariats Expedition , und

7) Johann Axen , vormals Schreib - r bey der
vormaligen Sekretariats Expedition des
Landgerichts,

provisorisch als Huissiers , und zwar die beyden
erstern , als Audienz - Huissiers , bey diesem
Tribunale angestellet seyn , und befiehlt , diese
Personen in der gedachten Qualitaet zu respecti-
ren . Jever d . 22 Mart . issn.

Aus dem Tribunale erster Instanz
des Arrondissements Jever.

4 Unterzeichneter hat Gelegenheit gehabt
wahrzunehmen , daß viele Vormünderin die¬
sem Arrondissement mit den neuen , die vormund¬
schaftliche Verwaltung betreffenden Französi¬
schen Gesetzen noch unbekannt , und deshalb
täglich in Gefahr sind , gesetzwidrig zu verfah¬
ren . Da nun Unterzeichneter vermöge seines
Amts verpflichtet ist , aufmerksam darauf zu
seyn , daß die , das Jntereße der Pupillen und
der unter Curatel stehendeuPersonen betreffenden
Gesetze von allen Behörden befolgt werden , so
macht derselbe allen Vormündern und Curato-
ren in dem Arrondissement Jever bekannt - daß
die neuen Französischen , die vormundschaftli¬
chen Verwaltungen betreffenden Gesetze , beson¬
ders bey der Antretung und Ausschlagung der
den Pupillen angefalleneu Erbschaften und we¬
gen der Veräußerung der Pnpillen Güter von
den vorigen Gesetzen abweichen , und for¬
dert die Vormünder und Curatoren , zur Vor¬
beugung vieler Unannehmlichkeiten und Nach,
theile , hiemit ans , sich mit den , die Vormund
schastlichen Verwaltungen betreffenden » euenGe-
setzen bald möglichst bekannt zu machen , und , be
sonders bey einigenDeräußerungen der Pupillen
Güter , dir gesetzlichenVorschriften im § 945 uud
946 der neuenFranzösischen Civilgerichtsordung
zu berücksichtigen . Jever -den 22 März , 8n

Der Kaiserliche Proeureur bey dem Tribunal
der ersten Instanz des Arrondissements Jever.
In dessen

"
Abwesenheit der Sndstiutt dessel¬

ben . , Ehrentraur.



s s Das . Friedensgeri
'
cht lzn Jever macht dem

Publico hiedurch bekannt , daß daßelbe amFrei-
tage und Sonnabend in jeder Woche zur Ver¬
nehmung der Partheyen in Streitsachen , wel¬
che für daßelbe gehören des Morgens von io
bis i Uhr Nachmittags , seine Sitzungen halten
wird . Für di§ übrigen Sachen , welche nicht
zur Competenz desselben gehören , wird am Dom
nerstag des Morgens von ic > bis i Uhr der Ver-
gleich Bureau geöfnel feyn.

Ferner macht dasieibe bekannt , daß
1 ) Der vormalige EvenbNige

'
sche Gerichtsschrei¬

ber Carl Christoph Campe » ans Loga zum
ersten Huisster , und

2) der Dieterich König gleichfalls aus Loga zum
zweiten Huissier

des Caiitons Jever , ernannt und verpflichtet
sind . Diejenigen , welche daher Klagen anzu.
stellen haben , oder sonst Vorladungen exirahiren
wollen, ,

können sich bey denselben in >10. 502.
der Vorstadt zu Jever täglich des Vormittages
melden . . Auch werden dieselben anzeigen , wo
vorläufig das Locale des Friedensgerichts sein
wird Jever d 20 März 18 n.

Das Friedensgericht des Cantons Jever.
Gericht ! . Procl

Daß das hiesige Consistorimn dieOberam
sicht und administrative Functionen über das
Kirchen - Prediger - und Schulwesen in der vorma¬
ligen Herrschaft Jemr nach einem eingegange¬
nen Befehl des Herrn Prcfecten vom 19 März
iZii bis zur Orginasation , wie bisher gewöhn¬
lich , fortsetzen werde , wird hierdurch zur Nach¬
richt und Nachachrung bekannt gemacht.

Jever d 22 März >8n.
Aus dem Consistorio hieselbst. .

C 0 nc ur s
i Von Gercke Oelrichs in Reuender Kirch

spiel ergehet concursus creditorum , und ist ter-
minus praeclusivus zur Angabe bis zum 7 April.
d . I . fesigesetzet worden . .

Wornach rc. Sigl . Jever d 19 . Febr . i8n . .
Aus dem Landgericht Hieselbst.

Verkäufe.
i Weil . Kaufmann Jaspers sein Wittwe/.

ist entschloßen , allerhand Hansgeräth , als : Ku¬
pfer , Meßing , Zinnen , Linnen , Tische , Stüh¬
le , Schränke , Spiegeln , Camodrn , ein So
pha , eine ^ TagegehendeStand . undTaf -.' i Uhre,
cvmpl .Service Porcelain rc am Donnerstag als ^
den 4 April Morgens icr Uhr in ibrer Behau¬
sung in der Sct . Annenstraße -, freiwillig öffent¬

lich meistbietend durch mich verkaufen zu laßen.
Jürgens.

s Der Commiscollecteur vvnDelsen zu Hock¬
siel ist entschloßen , allerlei ) Hansgeräth , als:
Kupfer , Meßing , Zinnen , Linnen . Betten,
Tische , Stühle , Schränke , Spiegeln , Camo-
den , ein leinen Rolle , ein Canape , einen ver¬
deckten Wagen , verschiedene Sorten Fajanz,
auch Speck und Fleisch , rc am Freytag als den
5 April in seiner Behausung zu Hocksiel , frei)
willig öffentlich meistbietend durch mich verkam z
fenzn laßen . Jürgens.

z Auf erhaltenen Präturgerichtl . Consens ist wl.
SchnllehrerKleihauersWittwezninSandepr . ->c
Iik>. nol - , entschloßen , verschiedenes Haut - ^

geräth , als : Zinnen , Kupfer . Meßing , Linnen , !
Bett - und Dettgewand , Tische , Stühle , i
Schränke , ein Kompaß , auch Manns und
Frauenkleldtingesiücke rc . am Mittwochen als
den 27 Mart . Morgens 10 Uhr im Schul«
Hause zum Sande , freywillig meistbietend durch
mich nach den Vorschriften der Gesetze verkau¬
fen zu laien . Jürgens.

4 Johann Böyken Nicklefs bey Neuende , ist
entschloßen , allerhand , Haus und Hansmanns-
geräthe , als : Zinnen , Kupfer , Meßing , Lin¬
nen , Betten und Bettgewand , Tische , Stühle,
Schränke ; sodann verschiedene Pferde , fette
und milchende Kühe , Jungvieh , Schaafe,
Schweine und Gänse , ferner Wagens worun¬
ter 2 verdeckte , Egde , Pflüge , wie gych ge¬
droschene Früchte , als : Weitzen , Rocken , Ger¬
sten, Bohnen und Haber rc. am Freytag und
Sonnabend als den 29 und zo Mart . Morgens
rc> Uhr , in seiner Behausung zu Siebelsbnrg
bey Neuende auf 18 Wochen Zalungszeir,
freiwillig öffentlich , meistbietend durch mich
verkaufen zu laßen . Noch wird hiermitb ekannt
gemacht , daß am ersten Vergantungstage,am
Freytag d . 29 Mart , das Weh , als : Pferde
und Kühe verkauft werden soll . Jürgens.

5 Der Kaufmann Hinrich Folkers , ist ent¬
schloßen , verschiedene Sachen , als : Kupfer>
Meßing , Zinnen , Linnen , Bett und Betrge-
wand , Tische , Stühle , Schränke , Spiegeln , so¬
dann ; , Pferde Kühe , Wagen s Egde , Pflüge,
auch einige Kaufmanns - Waaren und allerhand
Handlungsgerätbschafren rc . am Montag als
den i Aprill Morgens io Uhr und folgende
Tagen in deßen Behausung zu Waddewarden,
freiwillig öffentlich , meistbietend , durch mich
verkaufen zu laßen . . Jrngen'



6 Nachrichtlich wird yienrit bekannt gemacht,
- daß die aufden 29 dieses festgesetzteVergantung

Hr . Johann Boiken Ricklefs zu Siebelsburg,
^ wegen eingetretener Hinderniße erst auf den i
! und 2 April sevn wird . Jürgens.

7 Gerd Folkers Wittwr ist Willens , ver¬
schiedenes Haus und hansmannsgeräthschaft,
ferner : Wagens , Egden , Pflüge , Pferde,
Kühe , Ochsen , Bullen , Jungvieh und Schweine,
sodann ; Milchgeräthe , 1 Fruchtweiher , i Mull -'

z brett , r Käsepaß , wie auch Schliesholz , Po-
sten, Heu , Langstroh , und was weiter zum

, Vorschein kommen wird , am r Aprill in ihrer
Behausung zu Tiedefeld , Sengwarder Kirch-

! spiel , 1 ach der Vergantungsordnung verkaufen
zu laßen.

Notificationen.
1 Da ich mich eine Zeitlang hier anfhal-

t « um mit meine Kunst in Pettschafrstechen einen
jeden anfzuwarmi , so bitte einem geehrten Pub¬
lice um geneigten Zuspruch . Mein Logis ist im
weißen Schwan . I . Levy.

. 2 Johann Retlken in Jever ist gesonnen ei¬
nige Pferde und Kühe in der Weide anzunehmrn.

! Auch hat derselbe gute Lichter älPf >8 Grot.
j z Kaufmann Diesendorff Wittwe , will am
- Sonnabend als den zo Mertz des Nachmittags
1 § Uhr , 4 Matten grün Land , so bisher von

Hinrich Renken verabnutzet worden , in des
! Wirth Linz Wohnung aus dem Rathhause nach

vorzulegenden Bedingungen verheuern.
4 Diejenigen welche von weil . Cornelies Cor-

nelies und deßen verstorbenen Wittwe auf dem
Wiarder Groden etwas zu fodern haben , wer¬
den ersucht, flch in Zeit von 4 Wochen bei dem
buchhaltenden Vormund . Johann PeterS Jhn-
ken , auf dem Wiarder Groden zu melden , und
ihre Fvderungen anzuzeigen und zu bescheinigen.
Zugleich erinnern die Vormünder alle und jede,
welche an weil . Cornelies Cornelies und verstor¬
benen Wit - we noch etwas schuldig sind , in Zeit
4 Wochen Zahlung zn leisten.

Wiarder Groden d . 22 Mart 18 - r.
Johann PerersJhuken , u . Frerich Onnen.

5 Weil . Ulrich Janßen Tochter iter Ehe Vor¬
mund , Conrad Koovmann Jhnken , hat 250^
in Golde gegen billige Zinsen, , und gehörige
Sicherheit - u belegen . Wer dämm Gebrauch
wachen wich kann sich bey gedachten Vormunde
aus Höchstes melden und das Geld sofort in em-

- a neym n
n habe . >ig ! , ch

'
-mndstücke, ^ von weil .-

Herrn Jnstitzrath Jansen herrührend , gleicht
oder um May dieses Jahres anzntreten , nach "
vorzulegenden Bedingungen zn verheuern
1 ) Einen Garten an den Stadtsgrnben welchen

Hr . Kfm . Popken in Heuer gehabt.
2) 4 Matten Landes beym Dannhalm belegen,

welche Conrad Friederich Gerdes in Heuer
habt:

z) z Matten Landes beym Dannhalm belegen,
welche I . Krndopp bisher in Heuer gehabt

4 ) 3 Matten Landes bey dem Hochhamm bele¬
ge» , welche Jddocns Krndopp bisher in
Heuer gehabt.

Die Liebhaber zu dem einen oder andern dieser
Sücke , wollen sich ehestens bey mir meldennnd
Heuern . Jever d . 22 März i8n

l) r . Thaden.
7 Die Interessenten des heiligen Landes,

sind Willens , im Dannhali » einige Mect - nnd
Grüpp Schlöte ansgraben zn lassen . Liebha¬
ber zu dieser Arbeit , wollen sich am Sonnabend
den zo Mertz des Nachmittags g Uhr im golde¬
nen Engel einfinden , und nach vorzulegenden Be,
dingungen annehmen.

8 Anton Antons zu Cleverns , hat 2 Fuder
gutgewonnen Heu zu verkaufen.

9 Diederich Günter Lüken Wittwe zu Neu
seburg , Westrummer Kirchspiel , ist Wittens,
auf ihrer Weide , worunter auch Ettgrode mit
verstanden wird , ^Hornvieh und etliche Stnt-
und Ruhm Pferde anzunehmen,

10 Der Regierungs .- Rath Sassen will sein
nahebei ) Anrich belegenes Landgnth , Neienholz
oder Wilhelminenholz , am 29 dieses Monats,
des Nachmittags gegen 2 Uhr , anfdem Pikier
Hofe daselbst öffentlich zuerst auf z bis 6 Jahre
zur Pacht , sodann aberznm Verkauf ansbielen
lassen — , auch bey dieser Gelegenheit ein Stück
Grundes — ohngefähr 1 Diemath groß — den
vormaligen sogenannten breiten Weg — znm
Hausbau austhnn — Außer60 Dieniathen Lan¬
des und einem Wirthschasts . Gebäude nebst 2 klei
nen , mehrenteilsans Eicheninihrem besten Flor
bestehenden Gehöltzen mit schönen breiten Alleen
und einem großen , mit ohngefähr zoo Obstbäu¬
men von der feinstenSone versehenenGartenssent-
häit das Landgnth ein vor 4 bis 5 .Jaren «erst ganz
nenj, nachdem modernsten Geschmack erbautes
und znr möglichsten Bequemlicbkeit apti - tes
Wohnhaus von Etagen — worin überhaupt
io St -:brn — und einem S -terrain - worin
eine geräumige . Küche , ,2 - nebstTorfranm -



> und rine große Negenwasserbacke , auch eine
durch bleierne Röhren von außen hjneingeleite-
ter Brunnen befindlich , so wie noch ein zweytes,
ebenfalls vor 4 Iaren erst ganz neu aufgerichter
res , aus einer großen Küche und KellerMbe
nebst einem geräumigen Keller bestehendes klei¬
neres Haus mir einer daran befindlichen Echem
ne zur Stallung für z Pferde und 6 bis L Kühe .—

Die 60 Diemakten Landes sind bis Mao
1812 verpachker — Alles übrige ist indeß r May
dieses Jares anzutreten und dienet den Liebhar
bern znr Nachricht , daß für 2 bis z Pferde 2
Kleestückein de» Gehölzen vorhanden find , auch
zu . 2 Kühen auf allen Fall für Weide demohner-
achtet hinlänglich gesorgt ist —

Die näher » Conditionen find bey dem Eigen«
thümer , so wie bey dem Auctions Commiffair
Reuter zu Anrich zu ersehen, und wird übrigens
in Terinino das zu dem Gnthe gehörige Landzu-
erstParcelweise bey Kümpen und dann zusammen
mildem Wirthschafts - Gebäude als ein ganzer
Platz , auch solches erst für sich , von den Wohn¬
gebäuden , dem Garten und den beiden Gehöl¬
zen getrennt , ausgebvten , znlezr aber alles zu¬
sammen in einem Ganzen verpachtet oder ver¬
kauft werden . — Anrich d. i . Mart . 18 - 1

11 Weyl . Friedr . Lüers Erben wollen Thei-
lungshalber , folgende Stücke verkaufen ; als:
1 ) Ein Haust und Scheune , mit dahinterliegen¬

den Garten , in der Mühlenstraste , so von
Herrmann Gerdes bewohnt wird.

2) Ein Haust daneben , so vom Stellmacher
Schneider bewohnt wird.

z) 6 Matteu Landes hinterWvltersbergbelegen,
in 2 Stücken , ein von 4 und ein von 2
Matten.

4) z Matten daselbst in der Kleiburg belegen , und
5 ) Einen Erbpachtsacker auf hiesiger Gast , am

Wege nach dem Moorlande.
Liebhaber hiezu wollen sich am Sonnabend , als
deinzo März , Nachmittags um Uhr bey den
Hrn . Linz aus dem Nachsteller einfinden.

12 Ich will das von mir bewohnte Haust
auf dem Schaar am zo Mertz in Joh . Wilms
Behausung zum Schaar , nach vorzulegenden
Bedingungen , öffentlich verkaufen.

Ernst von Davier.
r z Johann Behrens zum Reuender alten Gro¬

den , hat einen fetten Ochsen von pl . im. 920 Pf.
und eine fette Kühe von pl . m . 550 Pf . zum Ver¬
kauf stehen ; Kauflustige wollen sich ehestens bey
ihm einfinden und accordiren.

- 4 Ich wünsche sogleich oder um Ostern einen
Lehrburschen , der Lust hat die Hutmacher Pro-
feffion zu erlernen ; wie auch einen Zurichter in
demselben Fache . Wer dazu Fähigkeit hat , mel¬
de sich bald möglichst bey mir.

Lud . Tau , Huthfabrikant in Jever.
15 Der Haußmänn Peter Stadrlander zu

Wedelseid bey Neustadt Gödens har neun fette
Ochsen , welche ec den Kauflustigen paarweise
oder zusammen zu einen billigen Verkaufspreis
hiemit anbietet.

16 Ich habe 2 Aeker im Ganzen oder Teil¬
weise zu Garcenfrüchte , und r Graßacker zu ver¬
heuern . Liebhaber wollen sich bey mir melden

Jever A. G . W . Pannebakker.
17 Holländische grüne und graue Erbsen , ei¬

ner Parthey Theer in Tonnen , wie auch schöne
Cigarren in Kisten , offerirt zum billigen Preist.

D . I . Hicken in Jever.
r8 Es sind wie gewöhnlich , frische ein - und

ausländische Gartensämereyen , verschiedene
Sorten Obst , und andere Bäume , als : Aepsel,
Birnen , Kirschen , Pflaumen , Wall und andere
Nüße , Manlbirnen , Castanien , Linden , Pap¬
peln , Tanne » ', Bnxbaum , auch verschiedene
Sorten Srräucher Gewächse , zu Hecken und
Lustgebüsche gebräuchlich , als : Ipern , Linden,
Leguster , Hagedorn , Büchen , Cariten , Stm ^
chel und Johannisbeeren , und noch mehrere Ar - *
ten von Sträucher und Staudengewachs . u in
Sorten , für billige Preise zu haben , bey Gärt¬
ner I . G . L . Meyer zu Jever in der Mühle » '
straße , und nach Ostern im großen Herrn Gar¬
ten wohnhaft.

ty Renke Boyken et Consorten zu Hengstforde,
laßen mit gerichtliche Erlaubniß am r8 April
d . I . in des ersterm Hause daselbst , und am 19
April in den Röbenschen Hause zu Nordlof , ihr
dortliegendes Salz in Säcken und Tonnen,
wegen Aufräumung des von ihrer Seits dort
bisher bestandene Salz - Lager 2 rour prlx ver¬
kaufen , und wird bemerkt , daß der Anfang
jeden Tag um 1 Uhr Nachmittags ist.

so Es wird den Schneidergesellen in der Stadt
auf dem Lande bekannt gemacht , daß am 16.
April Auflage und die gehörige Wanderzeit ist.
Ein jeder muß seine jetzige und rückständigeAufla-
ge entrichten . Diejenigen welche noch nicht
ins Gesellenbuch geschreiben sind , mäßen sich
alsdann einschreiben laßen . Jever.

G . F. Müller , als Ladenmstr. H . G . Scheller,
als Allgesell.
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